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Linker Sprung 3; Siegmund Kühn (vMg), 9.9.82 – Vom li. Block auf dem M Sprung 
zG.
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AW IV (V); Rudolf Klemm, B. Klemm u. Gef., um 1915 – Zw. Turm u. M Kamin u. 
Grat zu Abs. (NR). (Unterst.) zu 2. Abs. Re. Kriechband zG.
! Steckdosennase IV (VIIb); Michael Bellmann u. Ferdinand Bellmann, 16.9.93 – Vom 
2.  Abs. Kante (unterst.) zG.

W-Weg V; Johannes Franz, 19.3.22 – Re. in der W-Seite engen Kamin zu Abs. Üh u. 
schräge Wand zG.

Einsame Insel IXb; Joachim Friedrich (Ss), 5.11.94 – 4 m li. vom „W-Weg“ stark überh. 
Wand (R) zu Band. Kurzen überh. Riss zu Abs. vom „W-Weg“. Diesen zG.

Schweinebaumeln IXb; Thomas Kubisch u. Jürgen Höfer u. Joachim Friedrich, 
30.12.91 – Mitte Talseite Wand (R) zu Band. Üh (2. R) u. Wand (R) zum Riss des „Tal-
weges“. Diesen zG.

Talweg VIIb; Rainer Krahl, H. Großer, 31.7.54 – Von S um die SO-Kante queren, 
dann Wandstufe u. Riss zG.
Sülze VIIb; André Petrich, M. Grötzschel, L. Petrich, 22.8.96 – „Talweg“ rechtsanst. zu 
Abs. Wand linksanst. zu R. Wand u. Rinne zG.

Kleine Schweinerei VIIIc; Falk Heinicke, Anett Riemer, X. Heinicke, 3.7.2005 – In 
der S-Seite Wand u. Reibung (2 R) gerade zG.
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